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StiftungsNews - Nr. 9, September 2009 
 

Monatlicher E-Mail-Newsletter des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen mit aktuellen Informa-

tionen für Stiftungsinteressierte, Stiftungsmitarbeiter und Stifter. 

 
Aktuelle Abonnentenzahl: 8.901 

 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

Deutschland hat gewählt. Das Land bekommt nun eine Bundesregierung der "bürgerlichen Partei-

en", heißt es. Der Begriff der "bürgerlichen Partei" diente im ausgehenden 19. Jahrhundert zur 

Abgrenzung liberaler und konservativer Parteien gegenüber den Arbeiterparteien. Heute sind, 
wohl mit Ausnahme der Partei "Die Linke", alle im Bundestag vertretenen Parteien in wesentlichen 

Aspekten "bürgerlich". 

 

Die verschiedenen Verbesserungen der Rahmenbedingungen für Stiftungen, die in den letzten 
neun Jahren zum Stiftungs"boom" beigetragen haben, sind im parteiübergreifenden Konsens von 

Bundestag und Bundesrat auf den Weg gebracht worden. Und für die kommende Legislaturperiode 

haben nahezu alle Parteien die weitere und verstärkte Förderung des bürgerschaftlichen Engage-

ments annonciert. Der Bundesverband konnte erreichen, dass dabei die Stiftungen angemessene 
Erwähnung fanden. Dies wollen wir in den nächsten Wochen auch für die neue Koalitionsvereinba-

rung bewirken; denn Interessenvertretung für Stiftungen ist nun einmal leichter, wenn man sich 

auf Passagen in der Koalitionsvereinbarung berufen kann.  

 
Gravierender als die Bundestagswahl wirkt sich für Stiftungen hierzulande indes die aktuelle Fi-

nanz- und Wirtschaftskrise aus. Beim Sonderkongress zum "Stiftungshandeln in schwierigen Zei-

ten", den der Bundesverbandes für seine Mitgliedstiftungen jüngst in Hildesheim mit großer Reso-

nanz und zahlreichen Experten durchführte, war das Ergebnis der intensiven Diskussionen eindeu-
tig: Es besteht kein Grund zur Panik; aber die Krise sollte zusätzlich Anlass bieten, sich um "Pro-

fessionalität" der Stiftungsarbeit, auch der ehrenamtlich geführten, zu bemühen. Informationsaus-

tausch ist dafür ein wichtiger Hebel. 

 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine anregende Lektüre und wichtige Anregungen auf Veran-

staltungen, auf die dieser Newsletter ebenfalls hinweist. 

 

Herzliche Grüße 
 

Ihr 

 

Dr. Hans Fleisch 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Aktuelle Termine 

-------------------------------------------------------------------------------- 
 

Veranstaltungen des Bundesverbandes 

Infos: www.Stiftungen.org/Veranstaltungen 
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Nächste Termine der Deutschen StiftungsAkademie 

Infos: www.Stiftungen.org/StiftungsAkademie 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Ticker 

-------------------------------------------------------------------------------- 
 

+++ Die neue StiftungsWelt ist erschienen. Der Themenschwerpunkt der Herbstausgabe handelt 

vom Einsatz von Stiftungen für das bürgerschaftliche Engagement. 

Infos: www.Stiftungen.org/StiftungsWelt03-2009 
 

+++ Der Arbeitskreis Kirchen hat bei seiner Herbsttagung einstimmig die "Grundsätze guter kirch-

licher Stiftungspraxis" verabschiedet. Sie sind an die Grundsätze Guter Stiftungspraxis angelehnt. 

Infos: www.Stiftungen.org/Kirchen 
 

+++ Am 24. Oktober 2009 findet der 1. Stiftungstag im Bistum Aachen statt. Den Festvortrag wird 

Karl-Josef Laumann, NRW Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales halten. 

Infos: www.Stiftungen.org/Veranstaltungen 
 

+++ Symposium "Aktives vs. passives Portfoliomanagement" des Alumni-Vereins Private Wealth 

Management e.V. am Samstag, 31. Oktober 2009, in Münster 

Infos: www.alumni-pwm.de 
 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Neues aus dem Bundesverband 

-------------------------------------------------------------------------------- 
 

AK Wissenschaft & Forschung tagt am 18. und 19. November an der Jacobs University in Bremen 

Wie reagieren Stiftungsmanager im Wissenschaftsbereich auf die Turbulenzen auf den Finanz-

märkten? Werden wir vermehrt Fusionen fördernd tätiger Einrichtungen erleben? Ist eine strategi-
sche Neuausrichtung erforderlich oder müssen nur einige organisatorische Abläufe effizienter 

gestaltet werden? Fragen wie diese stehen im Mittelpunkt der Herbsttagung des AK Wissenschaft. 

Durch Vorträge, Workshops und informelle Gespräche sollen neue Handlungsperspektiven eröffnet 

werden, die für die tägliche Förderarbeit großer und kleinerer Stiftungen gleichermaßen relevant 
sind. 

Infos: www.Stiftungen.org/Wissenschaft 

 

Forum Gesundheitsstiftungen: 2. Tagung am 20. und 21. Oktober in Berlin 
Zum Leitthema "Zwischen Prävention und Therapie" treffen sich die zur Förderung der Gesundheit 

tätigen Stiftungen. Professor Rosenbrock vom Wissenschaftszentrum für Sozialforschung referiert 

neben einer Reihe von anderen Experten im Haus Deutscher Stiftung in Berlin. Zudem können die 

Teilnehmer durch eine Postersession und eine Kooperationsbörse im Plenum sowie beim Abend-
essen miteinander ins Gespräch kommen. 

Infos: www.Stiftungen.org/Gesundheit 

 

Personalia: Wechsel im Presseteam des Bundesverbandes 
Katrin Kowark, stv. Pressesprecherin, ist von September 2009 bis Juli 2010 in Elternzeit. Sie wird 

vertreten von Sebastian Bühner, bisher Volontär im Bereich Medien & Kommunikation, jetzt Refe-

rent Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Neuer Volontär wird Timon Pohl, Absolvent der Kommunika-

tionswissenschaften an der FU Berlin. 
Infos: www.Stiftungen.org/Presse 

 

Dr. Roland Kaehlbrandt mit dem Hessischen Verdienstorden gewürdigt 

Der Vorsitzende des Vorstandes der Stiftung Polytechnische Gesellschaft und Mitglied des Vor-
standes des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, Dr. Roland Kaehlbrandt, wurde am 11. Sep-
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tember mit dem Hessischen Verdienstorden ausgezeichnet. Roland Koch, Hessischer Ministerprä-

sident, würdigte den promovierten Romanisten als "profiliertesten Repräsentanten des deutschen 
Stiftungswesens und herausragenden Förderer der deutschen Sprache". Der Hessische Verdienst-

orden wurde 1989 selbst als Stiftung ins Leben gerufen. Das Ordenszeichen des Hessischen Ver-

dienstordens wird an einem blauen Band um den Hals getragen. 

Infos: www.sptg.de / www.hessen.de 
 

Wer hat den Deutschen Engagementpreis verdient? Stimmen Sie online ab! 

2.200 Personen wurden für den Deutschen Engagementpreis nominiert. Von diesen haben über 

900 ihre Projekte eingereicht. Eine elfköpfige Jury kürt die jeweiligen Gewinner der Kategorien 
Politik & Verwaltung, Wirtschaft, Dritter Sektor und Einzelperson. Darüber hinaus können Sie den 

Gewinner des Publikumspreises bestimmen! Vom 2. Oktober bis 15. November 2009 haben Sie 

Gelegenheit einem der 30 Projekte, die das Finale erreicht haben, zu diesem Preis zu verhelfen. Als 

einziger der fünf Preise ist er mit 10.000 Euro dotiert. 
Infos: www.geben-gibt.de 

 

Hospitalstiftung zum Heiligen Geist Wangen im Allgäu: Grundsätze Guter Stiftungspraxis in der 

Anwendung 
Die Hospitalstiftung geht zurück bis ans Ende des 14. Jahrhunderts und hat vier Stiftungszweige. 

Unter anderem betreibt sie eine Einrichtung für alte und pflegebedürftige Menschen. Zurzeit befin-

det sich das Altenpflegeheim der Hospitalstiftung in einem Leitbildentwicklungsprozess. Dazu 

möchte die Stiftung die Grundsätze Guter Stiftungspraxis für sich konkretisieren und zugleich ein 
Signal für Zustiftungen für die geplante Neuausrichtung seines Spitals setzen. 

Infos: www.hospitalstiftung-wangen.de / mailto:stefan.baer@hospitalstiftung-wangen.de 

 

Tagungsmöglichkeiten im Haus Deutscher Stiftungen 
Der Bundesverband Deutscher Stiftungen bietet geeignete Räume für Ihre Besprechungen, Tagun-

gen oder Empfänge. Im Herzen der Hauptstadt, wenige Minuten von der Allee Unter den Linden, der 

Friedrichstraße oder dem Regierungsviertel entfernt. Die Räume im geschichtsträchtigen Haus 

Deutscher Stiftungen bieten Platz für einen Kreis von bis zu 70 Personen. Wir sind auch bei der 
Vermittlung eines kompetenten Catering-Partners gern behilflich.  

Infos: www.Stiftungen.org/raumvermietung / mailto:Elke.Krueger@Stiftungen.org 

 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Neues aus der Stiftungswelt 

-------------------------------------------------------------------------------- 

 

Stiftung EVZ richtet Vermögensmanagement ethisch aus 
Ein Prozent des Stiftungskapitals der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft respektive 

vier Millionen Euro werden ab Herbst 2009 in einem so genannten Mikrofinanzfonds angelegt. Die 

Fonds bündeln Kleinkredite aus der Dritten Welt und geben Kapitalanlegern die Möglichkeit, Ent-

wicklungshilfe zu leisten. "Die Stiftung EVZ sieht diese Entscheidung als einen weiteren Schritt in 
ihrem Bestreben, ihre Kapitalanlagen nach ethischen Kriterien auszurichten", heißt es in der Be-

gründung.  

Infos: www.stiftung-evz.de 

 
Körber-Stiftung mit neuem Stiftungsratsvorsitzenden 

Der Stiftungsrat der Körber-Stiftung hat Thomas Straubhaar zum neuen Stiftungsratsvorsitzenden 

gewählt. Sein Vorgänger Ulrich Voswinckel hat das Amt am 21. September, seinem 70. Geburtstag, 

abgegeben. Thomas Straubhaar (52), Direktor des Hamburgischen WeltWirtschaftsinstituts (HWWI) 
und Professor der Universität Hamburg, begleitet die Arbeit der Körber-Stiftung seit Januar 2004. 

Als Kurator wirkte er maßgeblich an der Konzeption und Durchführung des Deutschen Studienprei-

ses mit. Im November 2008 wechselte Straubhaar in den Stiftungsrat, dessen Vorsitz er jetzt über-

nimmt. 
Infos: www.koerber-stiftung.de 
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Wanderlust - Fonds für internationale Theaterpartnerschaften 
Der Fonds Wanderlust, mit dem die Kulturstiftung des Bundes feste Partnerschaften zwischen 

deutschen und ausländischen Theatern fördert, geht in seine letzte Runde. Bis zum 15. Oktober 

2009 besteht für deutsche Stadt-, Staats- und Landestheater noch einmal die Chance, sich mit 

einem mehrjährigen Kooperationsprojekt zu bewerben. Die maximale Förderung kann pro Partner-
schaft bis zu 150.000 Euro betragen. Mindestens 25 Prozent der Gesamtkosten müssen durch das 

Theater selbst oder andere Förderer gesichert sein. 

Infos: www.kulturstiftung-bund.de/wanderlust / mailto:anita.kerzmann@kulturstiftung-bund.de 

 
Weitere aktuelle Meldungen aus dem Bereich Kunst- und Kulturförderung finden Sie im Internet-

portal Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK): 

www.kulturfoerderung.org 

 
Neuauflage des Karl Kübel Preises ab 2010 

Anlässlich des hundertsten Geburtstages des Stifters Karl Kübel (1909-2006) führt die Karl Kübel 

Stiftung den mit 50.000 Euro dotierten Karl Kübel Preis wieder ein. Die Auszeichnung wendet sich 

an Organisationen und Initiativen, die sich beispielhaft und nachhaltig für die Belange von Famili-
en engagieren und Modellcharakter besitzen. Unter dem Motto "Macht uns stark" soll der Preis 

Projekte prämieren, die Hilfe zur Selbsthilfe - besonders für Eltern mit jungen Kindern - geben. 

Infos: www.kkstiftung.de 

 
-------------------------------------------------------------------------------- 

Jobs 

-------------------------------------------------------------------------------- 

 
Folgende Stellen sind im Online-Stellenmarkt neu eingestellt: 

· Projektleiter (m/w) Naturschutz bei der Naturstiftung in Erfurt 

· Verschiedene Stellen bei der Bertelsmann Stiftung in Berlin 

· Wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w) bei der Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland in Bonn 

· Hospitant (m/w) bei der Robert Bosch Stiftung GmbH in Stuttgart 

· Praktikanten für Veranstaltungsmanagement bei der Stiftung Zukunft Berlin in Berlin 

· Trainee (m/w) bei der Stiftung Polytechnische Gesellschaft in Frankfurt am Main 
 

Infos: www.Stiftungen.org/Stellenmarkt 

 

-------------------------------------------------------------------------------- 
Service 

-------------------------------------------------------------------------------- 

 

+++ Anzeige +++ 
 

Der Handelsblatt-Newsletter zu Nachhaltigen Investments blickt hinter die Kulissen nachhaltiger 

Geldanlagen. Jeden Monat erhalten Sie die entscheidenden Informationen dieses wachsenden 

Marktes: Neuigkeiten und Trends, fundierte Bewertungen etablierter Produkte und Aussichten 
neuer Konzepte. Die Kompetenz mehrfach ausgezeichneter Fachautoren bietet Ihnen optimale 

Orientierung für Ihre Anlageentscheidungen. 

 

Top-Thema in der Ausgabe vom 16. Oktober: Was sollten Stiftungen bei Kapitalanlagen beachten? 
 

Ihre Vorteile: 

- Die ersten zwei Ausgaben kostenlos und unverbindlich.  

- Der Test endet automatisch. 
- Weiterbezug für nur 9,90 € monatlich, Jahresvorzugspreis für nur 99,- €. 
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- I. d. R. steuerlich absetzbar. 

 
Jetzt 2 Monate kostenlos testen unter: www.handelsblatt-nachhaltigkeit.de 

 

+++ Anzeige +++ 

 
"Zeitgemäße Vermögensverwaltung für Stiftungen" - Online-Seminar 

 

Nach Börsencrash und Finanzkrise - wie können Stiftungen heute sicher und renditeorientiert in-

vestieren? In dem rund 1 œ-stündigen Online-Seminar erfahren Teilnehmer, was Stiftungen bei der 
Vermögensanlage beachten müssen und welche Anlageform für sie am attraktivsten sind. Ein kos-

tenloser Portfolio-Check ist inklusive. Die nächsten Termine: 15.10., 19.11. Seminargebühr: 79,- 

Euro. Anmeldungen über www.dashoefer-online.de oder s.damati@dashoefer.de  

 
Termin: Stifterforum 2009 am 17. Oktober in München  

Die Veranstaltung der Alexander Brochier Stiftung und der Stiftung Stifter für Stifter wendet sich 

an Stifter oder solche, die es werden wollen. Teilnehmer haben die Gelegenheit, sich auszutau-

schen, Fachworkshops zu besuchen oder Projekte von Stiftungen kennen zu lernen. Besucher kön-
nen sich außerdem auf dem "Markt der Möglichkeiten" an Ständen von Stiftungen und Projekt-

partnern über verschiedene Angebote informieren. 

Infos: www.stiftungszentrum.de 

 
Forum: Wie Fairness zu Gerechtigkeit führt 

Die Fairness-Stiftung lädt Sie am 31.Oktober 2009 zum Internationalen Fairness-Forum ein. Nur 

wenige Wochen nach der Bundestagswahl werden Redner wie der Chefvolkswirt der Deutschen 

Bank, Prof. Dr. Norbert Walter, die politische Aktivistin Jutta Ditfurth und der Lehrstuhlinhaber an 
der Universität Witten/Herdecke, Prof. Dr. Birger Priddat, über das Thema "Durch Fairness zur so-

zialen Gerechtigkeit?" diskutieren. Vor dem Internationalen Fairness-Forum finden die Feier zur 

Verleihung des Deutschen Fairness Preises 2009 statt. 

Infos: www.fairness-stiftung.de/pdf/Einladung_FF_FP_09_Web.pdf 
 

Ausschreibung: Insgesamt 60.000 Euro Preisgeld erwartet die Gewinner des Leibinger Innovati-

onspreises 

"Die Fähigkeit zur Innovation ist der Schlüssel zur Zukunft", aus dieser Motivation heraus hat 
Berthold Leibinger mit der von ihm gegründeten Stiftung den Berthold Leibinger Innovationspreis 

2010 ausgelobt. Bewerben können sich Entwickler und Wissenschaftler mit herausragenden Arbei-

ten in der angewandten Lasertechnologie bis zum 1. Dezember 2009. Die Verleihung soll am 9. Juli 

2010 stattfinden, im 50. Jubiläumsjahr des Lasers." 
Infos: www.leibinger-stiftung.de 

 

Für Kurzentschlossene: 2. Empowerment-Fachtage am 1. und 2. Oktober in Magedburg 

Wissen zu teilen und zu mehren sowie neue Kontakte zu knüpfen ist das Ziel dieser Veranstaltung. 
Wissenschaftler und Praktiker aus unterschiedlichen Bereichen zeigen anhand von vorbildlichen 

Beispielen, Modellprojekten und Leuchttürmen, welche Handwerkszeuge und Kompetenzen sie für 

ihr spezielles Engagement in unserer Gesellschaft einsetzen. Alle Praktiker und Experten sollen die 

Möglichkeit erhalten, ihr Projekt oder ihren speziellen Ansatz vorzustellen, damit andere davon 
lernen können. 

Infos: www.empowerment-kongress.de 

 

Stiftungen aufgepasst: Bayer-Stiftung vergibt mit 30.000 Euro dotierten Aspirin Sozialpreis 
Innovative, gemeinnützige Sozialprojekte im Gesundheitsbereich können sich ab sofort bis zum 

30. November 2009 für den erstmals zu vergebenden Preis bewerben. Die 2007 gegründete Bayer 

Cares Foundation will damit "die hohe Bedeutung, die Soziale Arbeit im Gesundheitsbereich für 

das Gemeinwesen hat" honorieren. Im Frühjahr 2010 ist die Preisverleihung geplant. 
Infos: www.aspirin-sozialpreis.de 
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Michael Otto Stiftung lädt zu den "Hamburger Gesprächen für Naturschutz" 
Die Gesprächsreihe findet am 5. November zum sechsten Mal statt. Unter dem Titel "Natur frei 

Haus - ein Symposium über den riskanten Umgang mit dem Marktfaktor Natur" soll der Frage 

nachgegangen werden, welche ökonomischen und ökologischen Folgen die zunehmende Schädi-

gung der Ökosysteme hat und wie sie nachhaltig stabilisiert werden können. Verschiedene Refe-
renten beleuchten das Thema aus Sicht von Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Zivilgesellschaft. 

Infos: www.michaelottostiftung.de 

 

 
------------------------------------------------------------------------------- 

Die nächsten StiftungsNews erscheinen voraussichtlich am 25. Oktober 2009. 

Redaktionsschluss ist der 15. Oktober 2009. 

 
Sie finden unsere StiftungsNews interessant? Dann empfehlen Sie uns doch Ihren Kollegen und 

Freunden! Der Newsletter kann online abonniert werden, persönliche Einstellungen lassen sich 

ändern unter: http://www.Stiftungen.org/newsletter  

 
Sie möchten eine Anzeige in unserem Newsletter schalten? Kontaktieren Sie bitte Mira Nagel: mail-

to:Mira.Nagel@Stiftungen.org 

 

Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft im Bundesverband Deutscher Stiftungen haben, kön-
nen Sie sich unter folgendem Link informieren:  

http://www.Stiftungen.org/mitgliedschaft  

-------------------------------------------------------------------------------- 

Kontakt: 
Fragen und Anregungen zu diesem Newsletter richten Sie bitte an Sebastian Bühner: 

mailto:Sebastian.Buehner@Stiftungen.org 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Impressum: 
Redaktion: Anke Pätsch (verantwortlich), Katrin Kowark, Sebastian Bühner 

Bundesverband Deutscher Stiftungen 

Haus Deutscher Stiftungen  

Mauerstraße 93 | 10117 Berlin 
Telefon +49 (30) 89 79 47-0 | Fax -11 

http://www.Stiftungen.org/impressum 

-------------------------------------------------------------------------------- 

Achtung - wichtiger Hinweis:  
Dieser Newsletter ist urheberrechtlich geschützt. Er ist ein kostenloser Informationsservice des 

Bundesverbandes Deutscher Stiftungen, dessen Inhalte mit Sorgfalt ausgewählt und redaktionell 

bearbeitet werden. Es ist daher nicht gestattet - ohne Absprache - Inhalte aus diesem Newsletter 

zu übernehmen, auch nicht auszugsweise. Sie können den kompletten Newsletter aber gern an 
andere Interessenten weiterleiten. Wenn Sie sich für einzelne Beiträge aus diesem Newsletter 

interessieren, nehmen Sie bitte Kontakt auf zu uns bzw. zu der Organisation, auf die der jeweilige 

Artikel verlinkt ist. Links auf fremde Webseiten prüfen wir vor der Veröffentlichung, können aber 

keine Haftung für die Inhalte auf diesen Internetseiten übernehmen. 
-------------------------------------------------------------------------------- 

 

 


